
BMW brachte 
2005 als einer der 

ersten Hersteller 
Bluetooth und Helm 

unter einen Hut. Dieses 
erste, rund 1000 Euro 
teure System – seiner- 
zeit beinahe konkur-
renzlos – wäre bei  
diesem Vergleichstest 
wohl sang- und klang-
los untergegangen. 
Doch die Bayern haben 
weiterentwickelt und 
das zurzeit stimmigste 
Helm-Komplettsystem 
im Angebot. Die Po-
destplätze belegen je-
doch ausgebuffte und  
bezahlbare Nachrüst-
systeme von Midland 
und Cardo, die mit Top-
Reichweiten und bester 
Akustik das Sprechen, 
Telefonieren, Musik- 
und Radiohören zum 
Genuss machen. Klingt  
es jedoch wie bei einem 
verstellten Funksen-
der (Caberg, Chatter-
box, Probiker), ist jeder 
investierte Euro zu viel.

Fazit

E n d w e r t u n g

*100 bis 85 Punkte = sehr gut; 84 bis 70 Punkte = gut; 69 bis 55 Punkte = befriedigend; 54 bis 40 Punkte = ausreichend; 39 bis 0 Punkte = mangelhaft; 1Alle Preise beziehen sich auf jeweils ein Soloset. 
Die Preise für Partnersets bzw. für die kompatiblen (getesteten) Helme sind bei den entsprechenden Produktkästen aufgeführt; ²Preis für Helm inklusive Kommunikationsset

Maximale Punktzahl 40 20 20 10 10 100

Midland BT Next 38 15 17 9 9 88  sehr gut 219,00

Cardo Scala G4 34 17 19 9 8 87 sehr gut 259,95

Midland BT City 32 16 17 9 8 82 gut 139,00

BMW Kommunikations- 
system

30 17 17 8 8 80 gut 370,00

Nolan N-Com 25 18 17 9 10 79 gut 228,00

Shark Sharktooth 33 14 12 7 7 73 gut 219,95

Cardo Scala 
Rider Q2 Pro

25 14 17 9 8 73 gut 199,95

Interphone F4 Plus 26 13 15 9 8 71 gut 199,00

Schuberth SRC-System 24 9 19 9 9 70 gut 299,00

AKE Stealth 28 9 17 7 6 67 befriedigend 219,00

HJC Chatterbox Xbi2-O 13 9 11 8 8 49 ausreichend 199,99

Probiker KX4 Z-link 12 7 16 8 3 46 ausreichend 199,95²

Caberg Just Speak D2 11 5 12 5 5 38 mangelhaft 99,90
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Thorsten Dentges (40)

1. BMW Kom.-System
2. Midland BT Next
3. Midland BT City

12. Probiker KX4 Z-Link
13. Caberg Just Speak D2

Jörg Lohse (41)

1. Cardo Scala Rider G4
1. Midland BT Next
3. Nolan N-Com 

12. HJC Chatterbox Xbi2-O
13. Caberg Just Speak D2

 Die Hitlisten der Redakteure
taugen übrigens alle hier vorgestellten Bluetooth-Produkte. Wie 
schnell einige Systeme jedoch schon bei moderater Autobahnfahrt 
einknickten, erstaunte die MOTORRAD-Tester dann doch (Caberg, 
Probiker, HJC). Wenn die Übertragung einem halb kaputten Volks-
empfänger während eines Fliegerangriffs oder einem Funkspruch 
in Seenot gleicht, ist diese eigentlich moderne Form digitaler  
Übertragung wenig sinnvoll. Genereller Verbesserungsbedarf  
besteht bei der Reichweite. Die besten Sets schaffen rund einen  
Kilometer: genug, um frühzeitig etwa einen Tankstopp oder die 
nächste Abfahrt anzusagen. 100 Meter sind dafür einfach zu  
wenig und kaum noch zeitgemäß.

Für absolute Motorrad-Minimalisten mag Bluetooth vielleicht 
etwas zu viel des Guten sein. Weil es vom eigentlichen Fahr
erlebnis ablenkt. Für alle anderen bedeutet es jedoch einen echten 
Zugewinn von Motorradfahrer-Lebensqualität. Vorausgesetzt, man 
entscheidet sich für das richtige System.

Bluetooth-Systeme

Was nach innovativer 
Zahnpasta klingt, ist in 
Wirklichkeit ein schnö-

der Industriestandard für die 
drahtlose Vernetzung von elek
tronischen Geräten. Die Bezeich-
nung rührt auch von keiner  
werbeerprobten Zahnarztgattin, 
sondern vom Dänenkönig Ha-
rald I., der im 10. Jahrhundert die 
zerstrittenen Dänen und Nor- 
weger versöhnte. Sein Beiname 
Blatand – zu Deutsch Blauzahn – 
wurde in der englischen Version 
Bluetooth zum Namenspatron 
für „geeinte“ Elektronikgeräte 

(Laptop, Smartphones, MP3-Player etc.). Der Datenaustausch via 
Bluetooth arbeitet wie eine Mikrowelle in der Küche im lizenzfreien 
2,4-Gigahertz-Kurzstreckenfunk. Beim Koppeln identifizieren sich 
die Partner über eine individuelle Seriennummer – sollten sich die 
Geräte einmal bei zu großer Entfernung voneinander trennen, kön-
nen sie sich innerhalb der Reichweite, die je nach Sendeleistung 
über einen Kilometer beträgt, automatisch wieder koppeln. 

Das ist Bluetooth

Funkverkehr nach
Wikingerart

gutUrteil: 

 Midland  BT City

gutUrteil: 

 Interphone  F4 Plus Stereo

sehr gutUrteil: 

 Midland  BT Next

www.motorradonline.de/produkttests

XFazit
Die Minimallösung von Midland kann in der Praxis als solider 
Kommunikator auf dem Motorrad überzeugen. Hohe Reich- 
weite, tolle Akustik, viele Anschlussmöglichkeiten (Handy, Navi, 
MP3) und im Partnerset kaum teurer als manches Sologerät.

Anbieter: Alan Electronics, Tel. 
00 41 54/84 90, www.alan-electro 
nics.de; Preis: 139 Euro (Soloset), 
269 Euro (Partnerset); Liefer
umfang: wasserdichte Blue
tooth-Steuereinheit, Lautsprecher-
set und Mikrofon, Klemm- und 
Klebehalterung, Audiokabel, Lade-
gerät, Zusatz-Befestigungen; 
Akku: Lithium-Ionen/Polymer; Ladedauer: 4 h; Standby:     
48 h; Betriebszeit Sprache: 8 h

VPlus
Glasklare Sprachübertragung mit angenehm vollem Klang bis zu  
Tempo 160 und einer Reichweite von über 400 Metern; Funktions- 
tasten gut zu finden und mit Handschuhen sicher zu bedienen;  
Autoabschaltung in Gesprächspausen; Partnergeräte koppeln sich 
nach Verbindungsabriss automatisch; schneller und einfacher  
Verbindungsaufbau zu Handy, Navi, Audio- oder Partnergeräten.

WMinus
Klemmhalterung für manche Helmtypen zu schwach ausgelegt.

XFazit
Bis zu 200 Metern macht die Interphonie von Motorrad zu  
Motorrad dank exzellenter Akustik Spaß, darüber herrscht digi-
tale Kackophonie. Zum Ausgleich für die teils schwergängigen 
Tasten gibt es eine automatische Lautstärkenanpassung.

Anbieter: Arcotec, Tel. 
0 51 31/46 58 90, www.arcotec.de; 
Preis: 199 Euro (Soloset), 359 
Euro (Partnerset); Lieferum-
fang: wasserdichte Bluetooth-
Steuereinheit, Lautsprecherset und 
Mikrofon, Schraub- und Klebehalte-
rung, Ladegerät, Zusatzbefestigun-
gen; Akku: Lithium-Ionen/Poly-
mer; Ladedauer: 3 h; Standby: 700 h; Betriebszeit 
Sprache: 7 h

VPlus
Saubere Sprachübertragung mit angenehm vollem Klang bis rund  
200 Meter; sehr gute Rauschunterdrückung, kaum Nebengeräusche 
hörbar; umfangreiche Einbaumöglichkeiten; praktische Schnell- 
anleitung im Scheckkartenformat.

WMinus
Bei Reichweitenüberschreitung hohe Störrate mit vielen Neben
geräuschen; gekoppelte Geräte bleiben nach Verbindungsabriss 
getrennt; filigraner Audiostecker; Tasten mit Handschuhen schwer  
zu betätigen; keine Autoabschaltung in Gesprächspausen.

XFazit
Sprachwunder im kompakten Design. Das BT Next vereint  
perfekte Akustik und hohen Praxisnutzen. Nach problemloser  
Koppelung mit Handy, MP3, Navi oder Partnergeräten steht der 
Kommunikation selbst bei hohem Tempo nichts mehr im Wege. 

Anbieter: Alan Electronics, Tel. 
00 41 54/84 90, www.alan-electro 
nics.de; Preis: 219 Euro (Soloset), 
399 Euro (Partnerset); Liefer
umfang: wasserdichte Blue
tooth-Steuereinheit, Lautsprecher-
set und Mikrofon, Klemm- und 
Klebehalterung, Audiokabel, Lade-
gerät, Befestigungsmaterial; 
Akku: Lithium-Ionen/Polymer; Ladedauer: 6 h; Standby: 
k. A.; Betriebszeit Sprache: 10 h

VPlus
Saubere, klare Sprachübertragung mit sattem, vollem Klangbild von 
Stadt- bis hohem Autobahntempo (180 km/h); Reichweite in Gegen-
sprechmodus deutlich über 1000 Meter; Autoabschaltung in Ge-
sprächspausen; sinnvolle Kontrolltöne informieren über Gerätestatus 
(z. B. Interkom-Verbindungsaufbau, Autokoppelung nach Verbindungs-
abriss), Koppelung von vier Partnergeräten möglich; Radio integriert.

WMinus
Tastenbelegung nicht eindeutig gekennzeichnet; Klemmhalterung für 
manche Helmtypen zu schwach ausgelegt. 

Ideal im Motorradalltag: 
Navi, Handy und Helmkit 
mit Bluetooth-Funk

testsieger
Nachrüst-Kits

kauftipp
Nachrüst-Kits
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